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freistaal Baden
Obkircherschen Wahlkreis -Verbände

W et ^°utschvolksvarteilichen Presse Badens veröffentlicht der
^ srabg . O b k i r ch e r - Freiburg , welcher Mitglied des Ver-
, Ausschusses ist, einen längeren Artikel , der den Zweck hat ,
^ . parteilichen Wünsche über die Landtagswahlreform der

zu übermitteln und für sie Propaganda zu machen .
Erfolg , möchten wir bezweifeln ! In dem Artikel sind sie
^ iusammengefabt:

Deutsche Bolksvartei will auch das Land in kleinere
! einteilen und kommt zu 24 Wahlkreisen. Diese will
^ . Wahlkreisverbände , deren Grenzen mit den Landeskom-
i,»

'utsbezirken Lbereinstimmen, zusammenfassen. Gewählt
^ uann zunächst die Bewerber sein , die im Wahlkreis selbst

• mmen erhalten , die Reststimmen werden innerhalb der
, 'kejZverbände zusammengezählt und dem Wahlkreise zuge -

- der die größte Stimmenzahl innerhalb des Vrbandes
,
ucht hat . Wer auf diese Weise 10 000 Stimmen erhält , ist

'
ijjjjJ!

« gewählt. Die übrigen Reststimmen fallen auf die Lan -

^ ist schon in dem Bericht über die am Dienstag , 24. Mai ,
. «Ndeue Sitzung des Verfassunggausschussesmitgeteilt worden,

? °utschvolksvarteiliche Redner sich über die Wahlkreisein -
tagte, weil die Deutsche Volkspartei schlecht dabei fahre .

Elchen Oberland — ab Karlsruhe — bekomme sie keinen Sitz
Wahlkreis, und das sei ihr größtes Bedenken! Er reichte

, uUngsausschub bereits die jetzt bekannt gegebenen Vor-
Partei ein. In dem Obkircherschen Artikel werden

1 deren Vorzüge erörtert ; sie gipfeln in folgender Er -
i * ,

8 : »Bei Zugrundelegung der Wahlen von 1925 würde sich
ŝ ^ ben , daß die Deutsche Bolksvartei außer den beiden ihr
Wahlkreisen selbst zufallenden Abgeordneten in Karlsruhe -
^ Und in Mannheim -Stadt , in den Wahlkreisverbänden 3
Ws?

**’ "Et ' ch einen iw Freiburg , einen in Pforzheim , einen
^

"
bgeordneten in Mannheim erhalten würde und die zwei
Abgeordneten auf der Landesliste .

"
> H

tJu wäre nun die Frage aufzuwerfen , ob eine Partei über¬
sprangen kann, daß eine Wahlreform nach ihrem Verlangen
l, " en wird ? Die Deutsche Bolksvartei ist nun einmal eine
PUnge Partei ; sie bat in der Hauptsache ihre Anhänger in

* Städten , weil sie die Partei des Großkapitals und des
Beamtentums ist . Von ihren jetzigen 7 Abgeordneten sind
r
U^ ^er Landesliste gewählt und 3 in den Wahlkreisen. Es

^ ach deshalb die Obkirchersche Antipathie gegen die Zurück-
des Wahl - und Schwergewichts in die Wahlkreise,

lj,- . U>az die Hauptsache ist ? Die Einteilung des Landes in
Gneise und 4 Wahlkreisverbäode würde an den tatsächlichen

Luissen nichts ändern . Diese Erklärung wurde schon imf Ausschuß des Landtags von den Regierungsvertretern
- Wozu also neue Schwierigkeiten für die Wahlreform

i ? Das Wählen soll so einfach wie möglich und die Berech -
Stimmen für jede , einzelne Partei nicht minder einfach

werden . Wir glauben nicht , daß dem Obkircherschen Vor-
badischen Lande viel Sympathie entgegengebracht wird .

im Auudtag. Der Badische Landtag hält seine nächste Sit -
, Donnerstag vormittags 10 Uhr ab . Die Tagesordnung' den Bericht über die Schaffung einer S^ebenverede-

in Freiburg , die förmliche Anfrage der Deutschen
littst " — ■ "über die Haltung der Regierung zum Reichsschulgesetz ,
» Anfrage der Kommunisten über „gewalttätiges Vor-

Fud* Schupo " bei einer kommunistischen Demonstration in
und allerlei Berichte der Ausschüsse.

Polizeibeamtenbesoldungsgeketzesvorlage. Dem Landtag
neue Polizeibeamtenbesoldungsgesetzvorlage zugegangen,

Anstellungs- , Besoldungs -, Ruhegehalts , Ilnterkunfts -
!? dungsverhältnisie der Polizeibeamten regeln und am

Kraft treten soll.

Kleine badische Lhronlk
* Bad Dürrheim . Ein Motorradunfall ereignete sich

auf der vom Erholnugsheim Hirschhalde steil nach Bad Dürrheim
abfallenden Straße . An einer Kurve begegnete plötzlich einem mit
zwei Fahrern besetztem Motorrad ein M i l ch w a g e n . Der Len¬
ker des Rades riß dasselbe rasch zur Seite und rannte dabei an
einen Telegraphenmast , wobei beide Fahrer in hohem Bogen ber-
ausgeschleudert wurden . Der 22jährige Johann Fuchs aus
Eeisingen bei Donaueschingen mußte schwerverletzt in das
Villinger Krankenhaus gebracht werden, während sein Mitfahrer
leichtere Verletzungen erhielt .

* Freiburg . Die am 24 . Mai im Gewann Heuberg aufgefun¬
dene weibliche Leiche ist als die von auswärts zugereiste 50 Jahre
alte Frau Berta Gärtner von Vyodorowo (Polen ) festgestellt
worden. Die Frau hat ihrem Leben durch Erhängen ein Ziel
gesetzt.

* Freiburg . Fe st genommen wurde ein noch nicht 19 Jahre
alter Student von Leipzig, weil er einer älteren Frau aus ge¬
ringfügigem Anlaß am Verkaufsschalter des Stadtibeaters ins Ge¬
sicht schlug.

* Markdorf bei Ueberlingen . In der Nacht zum Freitag ver¬
unglückte der Markdorfer Einwohner Christian W a l l b a f f , der
in Begleitung seiner Tochter mit seinem Auto von einer Tour heim¬
fuhr , dadurch tödlich , daß er in einen drei Meter tiefen Bach fuhr.
Der Tod trat durch Bruch der Schäveldecke ein. Seine Tochter er¬
litt ebenfalls Verletzungen, doch besteht keine Lebensgefahr . Die
Ursache des Unglücks dürste in einem Bruch des Steuerrades zu
suchen sein . Der Verunglückte war Vater von acht Kindern .

* Heidelberg. Einen waghalsigen Brückenflug vollführte bei
seinem Reklamefliegen über Heidelberg Chefpilot Erich H a a l vom
Zirkus Busch ; er gab den erstaunten Heidelbergern nicht nur aller¬
hand Sturzflüge zum besten , sondern flog durch einen Brückenbogen
der neuen Brücke . Dabei zerriß er auch eine Feuerwehrsignalleitung ,
ohne jedoch irgendwie Schaden zu nehmen.

* Mannheim . Freitag nachmittag ist in Neckarau ein 3 Jahre
altes Mädchen mit eine msogenannten Holländer aus dem Geh¬
weg der Neckarauer Straße gefahren . Aus Unvorsichtigkeit geriet es
mit dem Fahrzeug über den Randstein auf die Straße und kippte
um. Dabei kam das Kind direkt unter das rechte Hinterrad eines
vorbeifahrenden Kraftwagens zu liegen , das ihm über den Körper
ging . Das Kind wurde so schwer verletzt , daß der Tod alsbald
eintrat .

Mar Büttner f
Am Sonntag nachmittag war die Frist für Kammersänger Max

Büttner abgelaufen . Was er uns als Holländer auf der Bühne
so oft sang : „Die Frist ist um" ist jetzt für ihn Tatsache geworden.
Oft haben ihm die No-rnen aus der Versenkung heraus mahnend
zugeraunt : „Das Seil zerriß". Nun nützen seine Wotan -Verträge
nichts mehr, der Tod hat sie ihm gekündigt, Büttner durfte in
Walhall einziehen und dort jene begrüßen, dje auf Erden mit ihm
halfen treue Diener einer groben Kunst zu sein . Es ist müßig,viele Worte über den Künstler Büttner zu machen . Er wurde
unter Mottl groß. Er wuchs in seine Rollen hinein , man glaubte
ihm seine Kunst, man glaubte ihm, wenn er seinen Wahnmonolog
in den Meistersinger seiner andächtigen Hörerschaft deklamierte.
,Mahn , überall Wahn , wohin ich blick in Stadt - und Weltchronik."
Auch dieser Wahn hat nun für ihn einen Sinn bekommen , der Tod
hat ihn ihm gedeutet . Büttner hat ein köstliches Leben hinter sich ,
denn er durfte es im besten Sinne des Wortes der Kunst weihen .
Sie war ihm heilig , sie war für ihn bis zu seinem letzten Atem¬
zuge Lebensnotwendigkeii .

' Er war ein im Leben noch gesegneter
Künstler : seine Künstlernatur wurde anerkannt , verdientermaßen
hochgeschätzt. Nun ihn der Tod von uns genommen hat , können
wir seiner nur noch gedenken . Wir werden es dann tun , wenn
auf der Bühne jene Gestalten lebendig werden, die er mit seinem
Künstlerodem einstens zum Leben erwecken durfte . Büttner hörte
oft als treuer Kurwenal die letzten Grübe Isoldens : „ in des Welt¬
atems webendem All — ertrinken — versinken — unbewußt" -
Der Vorhang bat sich geschlossen, Büttner kann icht mehr vor die
Rampe treten , er hat sich in einer besseren Welt Bürgerrecht er¬
worben, er hat , wie Brühilde in der Götterdämmerung kündet :
dev Weltwanderung Ziel als Mistender erreicht.

Aus aller Well
Bei der Rettung des Hundes getötet

Berlin , 30. Mai . In der großen Heide bei PrenÄau wurde
der Studienrat Herberts vom Prenzlauer städt . Gymnasium von
einem Motorrad überfahren , als er seinen Hund vor dem in schnel¬
lem Tempo herannahenden Fahrer retten wollte. Herberts war
sofort tot .

Verhängnisvolle Folgen eines Protokolls
In Grenoble (Frankreich) stürzte ein lOjähriges Mädchen

beim Spielen in den Jsere -Fluß . Der Bruder , der zugegen war ,
wollte einen großen Schäferhund zur Rettung der Schwester ins
Master schicken . Doch in diesem Augenblick erschien der Hunde¬
fänger . Da der Hund ohne Maulkorb war , fing er mit einem
Lassowurf das Tier ein und verhinderte es damit an seiner Ret¬
tungsarbeit . Vis das Strafprotokoll bezahlt war und der Hund
wieder freigelasten wurde , war die Schwester ertrunken . Die
Leiche konnte am Abend geborgen werden.

Bootsunglück
Berlin , 31. Mai . Auf dem Zwickauer Schwanenteich kenterte

ein Ruderboot , in dem sich drei junge Leute befanden. Zwei da¬
von ertranken .

Zwei Opfer eines Bootsunglücks
Lyck, 30. Mai . Am Sonntag unternahmen drei aus Johannis¬

burg stammende junge Leute auf dem Roschsee bei Johannisburg
in einem Paddelboot eine Ruderpartie . In der Mitte des
Sees wollten sie die Plätze wechseln . Das Boot kenterte . Zwei
der jungen Leute ertranken . Der dritte rettete sich durch
Schwimmen.

Den Bruder erschossen
Main (Württemberg ) , 29. Mai . Die Söhne des Melkers Höß

ließen ein geladenes Gewehr, mit dem sie Spatzen geschossen batten ,auf dem Bett liegen . Nach dem Abendessen kehrte der 15jährige
Sohn Ferdinand zuerst in die Schlafstube zurück und legte den
Stutzen auf den Tisch , wobei er anscheinend den Abzugsbügel be¬
rührte , sodaß der Schuß losging . In diesem Augenblick kam sein
17jähriger Bruder Anton zur Türe herein und der Schuß drang
dem Nichtsahnenden in die Lunge und führte alsbald den Tod
herbei.

Ein schweres Segelunglück
trug sich in Arnheim (Holland) auf dem Rhein zu . Ein Segelboot ,in dem sich eine Gesellschaft von sieben Personen , darunter zwei
Kindern , befand , wurde auf der Fahrt stromabwärts gegen ein
Fährboot getrieben und schlug um . Alle sieben Insassen fielen ins
Wasser. Vier Personen konnten gerettet werden, während ein
Bater mit seinen beiden Kinder » ertrank.

Der Tod durch den Antennendraht
Berlin , 28. Mai . In Setzlingen bei Magdeburg war der Oel-

mühlenbesitzer Karl Herms damit beschäftigt, die abgerissene An¬tenne seiner Radioanlage wieder zu befestigen. Er warf das Endedes Antennendrahtes mit einer Schraubmutter beschwert über das
Dach seines Hauses. Der Draht berührte die Starkstromleitungund Herms wurde auf der Stelle getötet.

Fund von Mammutüberresten
Trier , 30. Mai . In einer Kiesgrube unweit Issel bei dem

Molelort Schweich wurden ein Stoßzahn , Kieferstücke und andere
Mammutknochenreste gefunden. Schon früher sind an dieser Dilu¬
vialstraße der Mosel ähnliche Funde gemacht worden.

Sensationeller Einbruchsdiebstahl in Renyork
WTB . Neuyork, 30. Mai . Der durch sensationelle Börsenge¬

schäfte bekannte Finanzmann Jesses Livermare meldete der Polizeies sei in seinem Hause eingebrochen und für 90 000 Dollars Schmuck-
fachen geraubt worden . Die Einbrecher kamen in einem Auto¬mobil und brachten eine Leiter mit . Sie nahmen zuerst die
Schmucksachen eines Ehepaares , das als Gäste im Hause weilteDann plünderten sie die Zimmer Livermores aus . In beiden Zim¬mern gaben sie den Damen ihre Lieblingsschmuckstücke zurück..

VERGESST UNSERE KOLONIEN NICHT !

-K/V
Sie afrikanische Kcsthalle

mit der beliebten

KofeosmiiS ^SdclieFez
ist in Karlsruhe zur Messe

V

Sehenswerter , transportabler Muster¬
betrieb . Größte Frequenz

eingetroffen und empfiehlt die köstlichen auf der
Zunge schmelzenden knusperige ^ Spezialitäten

V % k.

Eig . Konditorei u . Süßigkeitenbäckerei
in hygien . einwandfreier Fabrikation

v & %\
Alle diese Erzeugnisse werden aus frischen , hochwertigen afrikanischen Früchten , nach meinen , in den Tropen
gesammelten Erfahrungen im Schaubetriebe hergestellt , wobei die in den Rohstoffen enthaltenen Nährwerte voll
und ganz erschlossen werden und so in höchster Vollendung einen selten feinen pikanten Wohlgeschmack bieten

Der außerordentlich hohe Nährwert dieser köstlichen frischen Genußmittel ist von ersten Autoritäten anerkannt
und sind diese der Allgemeinheit wärmstens empfohlen .

4848

^ v/ v

^rstenmale In Karlsruhe auf dem Metzplatz !

MezehMinstenPferdchendcrWelt
aus dem berühmten Hamburger Tierpark . Nicht zu verwechseln oder zu
vergleichen mit bisher gezeigten oder gesehenenPonnhS . Es sind dieses
in Wirklichkeit die kleinsten Pferdchen, welche je gelebt ; man hält es kaum
für möglich , daß solche winzig kleine Pferdchen existieren können. So zart
gebaut wie die Rehe, kleiner als Hunde, die man bequem als Spielzeug
ckuf den Arm nehmen kann, y Wollen Sie Jhrer Familie eine große

Sport - und Tierfreunde sowie des gesamten FamilienpublikumS.

Das ganze Jahr hindurch
Wiederherstellung aller beschädigten Puppen und Anfer - “
tigung von Puppenperücken aus mitgebrachten Haaren §

verkauf von Puppen und Puppenartikeln .
Erste Karlsruher U 223 Kaiserstraße 223
Puppen - Klinik ■ ■ ■ zwisch.Douglas - u . Hirschstr .

aIIet att Refert ^ " elr Un*> Bim9
uerlagsMerei „uolKsfreimd" imM.

«eschäftiftelle :Mtervminig .K
'ri>he

Baumetste»
str . 32, StB . III

Durlacher Anzeigen .
Dlstelenkfernung.

Die Grundstückseigentümer und Pächter hiesiger
Gemarkung werden hiermit nochmal» ausgefordert,
die auf ihren Grundstücken befindlichen Disteln vor
deren Blühen zu entfernen , widrigenfalls strenge
Bestrafung nach § 35 Ziffer 4 der Feldtzolizeiord-
nung erfolgen müßte.

Dnrlnch, den 30. Mai 1927. - MTS
Der Oberbürgermeister.
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